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	„Learning Channel Preference Checklist“


Lies dir die folgenden Sätze gründlich durch und trage jeweils die passende Ziffer ein:

5 = fast immer
4 = oft

3 = manchmal
2 = selten
        1 = fast nie

(   1. Wenn ich etwas aufschreibe, präge ich es mir besser ein.

(   2. Wenn ich lese, höre ich die Wörter laut in meinem Kopf oder lese ich laut.

(   3. Ich muss Neues erst diskutieren, um es besser zu verstehen.

(   4. Ich lese mir nicht gerne Anweisungen durch. Ich fange lieber direkt an.

(   5. Ich kann mir Bilder leicht vorstellen.

(   6. Ich kann mich besser konzentrieren, wenn Musik im Hintergrund läuft.

(   7. Wenn ich mich auf eine Aufgabe konzentriere, muss ich von Zeit zu Zeit eine Pause 

           einlegen.

(   8. Ich kann besser nachdenken, wenn ich mich frei dabei bewegen darf.

(   9. Ich mache mir viele Notizen.

( 10. Es hilft mir, die Person zu sehen, die spricht.

( 11. Bei Hintergrundgeräuschen kann ich keinen Vortrag halten.

( 12. Ich bekomme lieber gesagt, was ich zu tun habe, als dass ich selbst die Anweisungen 

           lesen muss.

( 13. Ich höre lieber das Hörspiel anstatt ein Buch zu lesen.

( 14. Wenn mir ein Begriff nicht einfallen will, rede ich mit Händen und Füßen.

( 15. Ich kann dem Sprecher gut folgen, auch wenn ich dabei aus dem Fenster schaue.

( 16. Ich erledige meine Aufgaben an einem ruhigen Platz.

( 17. Ich kann gut mit Landkarten, Tabellen und Schaubildern umgehen.

( 18. Ich lese bei Büchern zuerst das Ende.

( 19. Ich behalte Aussprüche besser als Gesichter.

( 20. Um etwas besser zu behalten, rede ich mit jemanden über das Thema.

( 21. Ich mache mir zwar Notizen, lese sie aber nie wieder.

( 22. Wenn ich mich konzentrieren will, nervt mich das Radio.

( 23. Es fällt mir schwer, etwas vor meinem inneren Auge sichtbar zu machen.

( 24. Wenn ich alleine an einem Projekt arbeite, rede ich mit mir selbst.

( 25. Mein Arbeitsplatz sieht chaotisch aus, doch ich finde mich zurecht.

( 26. Wenn ich mich an etwas erinnere, „sehe“ ich das Blatt mit den Notizen.

( 27. Ich kann mir keine Witze merken.

( 28. Beim Lernen gefällt mir diese Reihenfolge am Besten: hören, lesen, umsetzen.

( 29. Erst wenn ich eine Aufgabe zu Ende geführt habe, kann ich mit der nächsten beginnen.

( 30. Ich zähle mit den Fingern und bewege die Lippen beim Lesen.

( 31. Ich hasse es, meine eigenen Texte noch einmal Korrektur zu lesen.

( 32. Wenn ich mir Telefonnummern merken möchte, stelle ich mir ein passendes Bild dazu 

            vor.

( 33. Ich nehme meine Gedanken lieber auf Kassette auf, als sie aufzuschreiben.

( 34. Wenn ich zuhören soll, verliere ich mich in Tagträume.

( 35. Ich baue lieber ein Modell, als ein Bericht zu schreiben.

( 36. Wenn ich eine gute Idee habe, schreibe ich sie direkt auf, sonst vergesse ich sie wieder.

Auswertung:

Tragt Eure jeweilige Punktzahl hinter der Aufgaben-Nummer ein und bildet die Summen:

	visuell
	auditiv
	taktil-motorisch

	1
	2
	4

	5
	3
	6

	9
	12
	7

	10
	13
	8

	11
	15
	14

	16
	19
	18

	17
	20
	21

	22
	23
	25

	26
	24
	30

	27
	28
	31

	32
	29
	34

	36
	33
	35

	Σ
	Σ
	Σ


Quelle: Psychology, Mr. Leach, George-Washington-Highschool, San Fransisco, 1996. Der 

 Test wurde von Bettina Jussuf im WS 1999/2000 an der HHU Düsseldorf aus dem   

 Amerikanischen übersetzt und “studentengerecht” umformuliert.

